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in der französischen Schweiz) in der Schweiz immer zu den selteneren
Vögeln gezählt habe. Bis in die Zwanziger nnd Dreißiger Jahre des verflossenen
Jahrhunderts mag er allerdings ein nicht zu selten erscheinender Standvogel
gewesen sein. Er lebt ja immer einzeln und beansprucht ein großes Jagdgebiet,
wie der Steinadler; frisches Aas, Neichtheile nnd Knochen größerer Sänger sind
seine ausschließliche Nahrung.

Noch in den Dreißiger Jahren wurde in St. Gallen ein Lämmergeier nur
einen Gulden verkauft. Mau achtete sie überhaupt nicht, weshalb sie im ganzen
wenig scheu waren und manchmal in unmittelbarer Nähe des Menschen horsteten
limmer in einer höhlenartigen troctenen Felsaustiefuug). Erst seit deu Fünfziger
Jahren wird er mit dein Steigen der für ihn gezahlten Preise immer seltener.
I n der inneren Schweiz ist er schon seit laugein ausgerottet, vereinzelt findet er
sich aber immer noch in Graubünden, Wallis, Tessin und im Veruer Oberlandc;
seine Gewohnheit, Thiere uud auch Menschen in den Abgrnnd zu stürzen, nm sich
frisches Aas zu verschaffen, ist bekannt, wiederholte Beobachtungen liegen vor, er
theilt diese Gewohnheit mit dem südamerikanischen Condor.

Nach Naumaun wurden in der Schweiz im Zeiträume vou 80 Jahren
^1801—1880) 85 Lämmergeier erlegt, seit dieser Zeit bis 1900 überhaupt nur mehr
drei, so dass der Lämmergeier auch iu der Schweiz nicht mehr als Standvogel
betrachtet werden kann. Zwar erscheinen in deu Zeitungen ab uud zu Notizen
über das Auftreten vou Lämmergeiern, geht man aber denselben nach, so beziehen
sich selbe znmeist nur auf Verwechslungen mit dem Steinadler, dessen Tage in der
Schweiz übrigens auch schon gezählt sind. —r.

verein; »Naclnicimn.
H a u p t v e r s a m m l u n g am 5, A p r i l 1902.

Der Präsident begrüßt die Auweseuden auf das herzlichste und dankt ins-
besondere dem Landespräsidenten Herrn Ritter von F r a y d e n e g g u n d M o n-
ze l lo und dem Präsidenten der Handels- und Gewerbekammer Herrn Nitter von
H i I l i n g e r für ihr Erscheinen.

Weiters theilt er der Versammlung mit, dass die durch den Tod des Herrn
S e e l a n d in den meteorologischen Beobachtungen verursachten Störungen er-
freulicherweife beigelegt erscheine», nachdem sich Herr Professor J ä g e r bereit
erklärt hat, die Beobachtungen weiter zu führen.

Der Secretär Schulrath Herr Dr. M i t t e r e g g e r erstattet hierauf den
Geschäftsbericht für das abgelaufene Vereinsjahr. Er gedenkt in warmen Worten
aller Gönner und Freunde des Vereines, berichtet über dcu nunmehrigen Mi t -
gliederstand, über die im Winter gehaltenen Vorträge, über den Zuwachs der
Sammlungen, die Betheilung vou Schulen mit Sammluugeu, über die Arbeiten
der Eustoden, des Bibliothekars, über den Stand des botanischen Gartens und
endlich die Thätigkeit des meteorologischen Beobachters. Der Bericht wurde
genehmigt.

Der Präsident spricht hierauf allen Spendern, insbesonders der t. k. Landes-
regierung den wärmsten Dank aus und ersucht die Anwesenden, das Andenken
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der im abgelaufenen Jahre mit Tod abgegangenen Mitglieder durch Erheben von
den Sitzen zu ehren.

Der von Herrn Ritter v. H a u e r vorgetragene und von den beiden
Rechnungsprüfern richtig befundene Rechnungsbericht nnd Vermögensnnsweis
1901, sowie der Voranschlag für 1902 wurden genehmigt und dem Zahlmeister
die Entlastung ertheilt.

Die nach Punkt 10 der Satzungen ausscheidenden, aber zur Wiederwahl
vorgeschlagenen Herren: Prof. B r a u m ü l l e r , Dr. E a n a v a l , R.v. E d l m a n n ,
N. v. H a u e r , Vergrath H i n t e r h u b e r uud Dr. La tze l werden wieder-, für
Herrn Postamtsdirector H o f f m a n n , derzeit in Villach, Berghauptmaun von
W e b e r n neu in den Ausschuss gewählt. Zu Rechnungsprüfern werden die Herren
Dr. S v o b o d a und Oberbergrath K n apP gewählt.

A u s f c h u s s s i t z u n g a m 3. M ä r z 1902.

Vorsitzender: Baron I a b o r n e g g.

Anwesend die Herren: Dr. Latzel, Dr, M i t t e r e g ger, Prof. B r u n -
lechner, H. Sab iduss i , Dr. A n ger er, Dr. Can ava l , Prof. Ebenhöch,
Dr. G i a n n o n i , I . v. Gleich, I . Gruber , Prof. M e i n gast, Pleschutzni g,
Dr. Vapot i tsch.

Entschuldigt die Herren: Dr. Pur t fcher , Dr. S v o b o d a und Enstos
Dr. I rausch er.

Der Secretär bringt die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung und die
Einlaufe zur Kenntnis und theilt mit, dass die Direction der Kärntner Sparkasse
dem Museum für meteorologische Beobachtungen weitere 50 T Subveution be-
willigt hat.

Der Bericht über den Rechuungsabschluss für 1901, sowie der Voranschlag
für 1902 wird der Hauptversammlung, welche am 5. April stattfindet, zur Ge-
nehmigung vorgelegt werden.

Die Anschaffung eines entumologischen Arbeitsmitrostopcs von der Firma
Ortner in Wien znm Preise von 116 X wird beschlossen; der Anlauf eines Pro-
jectionsapparates für elektrische Beleuchtung vom Herrn Polizeiarzt G r u b er
beantragt. Da jedoch derzeit die hiefür nöthigen Mittel dem Museum nicht zur
Verfügung stehen, muss die Anschaffung dieses Apparates dermalen uuterbleiben.

lieber Mittheilung des Secretärs, dass dieses Jahr laut Puutt 10 der
Satzungen das letzte Drittel der Nusschnssmitglieder ausscheidet, wird beschlossen,
deren Wiederwahl bis auf Herru Th. H o f f m a n n , welcher Klagenfurt verlassen,
in Vorschlag zu bringen, für genannten Herrn aber die Herren Berghnuptmann
v. W e b e r n uud Oberbergrath K n a p p zu empfehlen.

Die von Custos T a b i d u s s i empfohlenen Werke: Eng !e r , Pflanzenformen
und die pflanzengeographische Gliederung der Alpenkette und F e s t s c h r i f t der
f. t. zoologisch-botanischen Gesellschaft in Wien werden angeschafft.

D i r e c t i o nssi tzun gen fanden am 24. Jänner und 21. Februar statt.
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A u s s c h n s s s i tzu n g an, I I . A p r i l 1902.

Vorsitzcildcr'. Varoir I a b urue g g.
Anlvescnd die Herren: Dr. N. Latzel, Dr, M i t t e re g ger, Prof, B r u n-

lech n er, Dr. F r a u scher, H. Sab idnss i , Dr. Anger er, Dr. Can ava l ,
Prof. Eben h ö ch, N. v. E d l ni a n n, Dr. G i a n n o n i, I . G r u b e r, N. v. Hauer,
Prof. M e i n gast, F. Pleschntznig, Dr. Suoboda.

Entschuldigt die Herren: Vcrghauptmann v. Webern, Dr. Vapot i tsch.
Die Verhandlungsschrift der letzten Sitzung wnrde genehmigt, die Einlänfe

zur Kenntnis genommen.
Herr K. R o tky, k. f. Finanzwach-Oberinspeclor i. R. in Villnch, theilt mit,

dass er fein Herbar seinem Sohne Otto, k. k. Oberbcrgeommissär in Falkenau,
übergeben habe und daher nicht in der Lage sei, dlc gewünschten Pflanzenspecies
dem Museum zu überlassen und macht zugleich auf das Herbar des verstorbenen
Herrn Un tc r t ' r en te r aufmerksam, welches käuflich zu haben wäre. Es wird be-
schlossen, Herrn K. N o t t y zu danken und mit Herrn Otto R o t k y Rücksprache
zu Pflegen.

Einem Ansuchen der ständigen LehrmittelauHellnng dec- Lehrervrrcines
Klagenfurt um leihweise Ueberlassnng von Naturobjceten wird im allgemeinen ent-
sprochen werden, soweit dies die vorhandenen Doublctten erlauben, doch ist früher
ein Verzeichnis der gewünschten Objeete in Vorlage zu bringen.

Bei der sodann erfolgten Zusammensetzung des Ausschusses, deo Redactions-
Und Exenrsion«comit6s wurden die bisherigen Funetionäre mit Zuruf wieder gewählt.

Die Auffrischung der Farben des Gloctnerrcliefs wird beschlossen und wird
mit Herrn O b c r I e r ch e r diesbezüglich Aussprache gepflogen werden. Unter einem
erfolgte die Herabsetzung der Eintrittspreise zum Relief, und zwar auf 40 Ii, be-
ziehungsweise (Sonutag) 20 n.

Das Hausherreneomits des Nudolfinums ist zu ersuchen, für Ausbesserung
der Hausanfschrift Sorge zu tragen; die Gemcindeuorstchung zu bitten, die An-
bringung einer Orientierungs-Ncclamctafel an der Ecke des Negierungsgebändes
zu gestatten. Die Kosten derselben hätten das historische und uaturhistorischc Museum
zu tragen.

Die Veranstaltung einer Frühjahrs-Excursion wird der Direction überlassen.
Angekauft wurde „Tümpel, Geradflügler Mitteleuropa^'.
Eudlich wurde der Eustos Herr S a b i d u s s i beauftragt, bei der nächsten

Sitzung über das zum Ankauf angebotene Werk: ,M'c,ebncr, Oetologische Pflauzeu-
geographie" sein Gutachten abzugeben.

Inhalt.
Der Winter 1W2 in Klagenfurt. Von Professor Franz Jäge r . S. 41. —
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d u s s i . S. 53. — „Geomorphologische Untersuchungen in den Hochnlpen" von
Professor Dr. Eduard Richter. Von Dr. Hans A n g e r'e r. S. 59. — Der Lebens-
lauf der Erde. Von Dr. Hans Vapot i tsch. S. 71. — Bemerkungen über einige
Brnunkohlenablageruugcn in Kärnten. Von Dr. Richard Canava l . S. 76. —
Kleine Mittheilungen: f Dr. Alexander Nitwer. T. 85. Vorträge. S. 85. Ausflüge.
S. 86. — Literatnrbericht: Geyer G.: Znr Tektonik des Blciberger Thales "in
Kärnten. S. 86. Dr. August v. Böhnl: Die alten Gletscher der Mur und Mürz.
^ . 87. Verda8ouni lsucLrion <3rntt,6l in Kärnten. S. 89. Dr. A. Girtnnner: Der
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Druck von Ferd. v. Kleinmayr in Magenfurt,
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